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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 13.05.2026
Abgabeschluss: 08.05.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tier-
halterinnen und Tierhalter, die in 

Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung ver-
pflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Im-
kerverein. 
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und 
kann in der jeweils geltenden Fassung unter 
www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ab-
gerufen werden.
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag 
anderer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines jeden Jahres, 
erstmalig: 01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an 
Bienenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Scha-
densfall zu Leistungskürzungen oder zur Versa-gung von Leis-
tungen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestich-
tag an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalte-
rinnen und Bienenhalter versandt
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-dung mit 
der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß 
gegen die Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkei-
tenverfahren geahndet werden.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de;
Internet: www.tsk-bw.de

Maischerze sind erlaubt - Straftaten nicht!
Neben dem Maibaumstellen haben auch Maischerze in der 
Nacht zum 1. Mai eine gewisse Tradition. Leider sind aber 
manche „Maienstreiche“ gar nicht lustig, sondern schlicht-
weg Sachbeschädigungen und da hört der Spaß dann spä-
testens auf.

Mit rohen Eiern beworfene oder mit Farbe verschmierte Haus-
fassaden, Sachbeschädigungen im öffentlichen Raum oder 
in Privatgärten oder gefährliche Eingriffe in den Straßenver-
kehr haben mit Scherzen nichts mehr zu tun, sondern sind 
Straftaten.
Bitte bedenken Sie dies und weisen Sie Ihre Kinder auch dies-
bezüglich auf die Grenzen von Maischerzen hin, so dass alle 
vergnügt in den Mai feiern können und am Ende niemand zu 
Schaden kommt.
Ihre Gemeindeverwaltung

Erstellung des Gesamtörtlichen und des 
Gebietsbezogenen Entwicklungskonzepts
Einladung zur Bürgerbefragung und
zur Jugendbefragung 2026
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Jugendliche,
die Gemeinde erstellt derzeit gemeinsam mit der LBBW 
Immobilien Kommunalentwicklung GmbH das Gesamtört-
liche Entwicklungskonzept (GEK) sowie das Gebietsbe-
zogene Entwicklungskonzept (ISEK) für die Antragstel-
lung eines Sanierungsgebiets innerhalb der Ortsmitte von 
Vogt. Angesichts der zukünftigen Herausforderungen der 
Gemeindeentwicklung stellt sich die Frage, wie sich unsere 
Gemeinde zukünftig ausrichtet und positioniert.

Um entscheiden zu können, wohin die Entwicklung gehen 
soll, ist es wichtig, Ihre Wünsche und Vorstellungen zu ken-
nen. Sie werden deshalb mit Hilfe einer Online-Befragung 
in den Planungsprozess eingebunden. Neben gesamtört-
lichen Fragestellungen zielt die Online-Befragung auch 
speziell auf das geplante Gebiet ab.

Die Befragung richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie an alle Jugendlichen (zwischen 10 - 17 Jahren) von Vogt.
Mit der Durchführung dieses Beteiligungsprozesses wurde 
die LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH (KE) 
aus Stuttgart beauftragt. Sie können sich dabei auf unter-
schiedlichen Wegen beteiligen:

•   zur Online-Version des Fragebogens gelangen Sie entwe-
der über unsere Homepage unter „Bürger / Gemeinde-
entwicklungskonzept“ oder über folgende Links:

    -  Bürgerbefragung:      
https://forms.office.com/e/6RW4HZGN7u

    -  Jugendbefragung:      
https://forms.office.com/e/QMifvwYQCr

•   der Fragebogen kann über das Rathaus auch in Papier-
form bezogen werden (der Fragebogen liegt im Rathaus, 
Erdgeschoss aus). Wenn Sie diese schriftliche Form der 
Beantwortung wählen, bitten wir Sie den Fragebogen bis 
31.05.2026 im Rathaus bei Herrn Schmeinck, Zimmer 2, 
Erdgeschoss abzugeben.

•   Die Befragung ist vom 04. Mai bis zum 31. Mai 2026.

Die Teilnahme ist unkompliziert und anonym. Sollten Sie 
Fragen zur Befragung haben, steht Ihnen bei der Kommu-
nalentwicklung Frau Kizler (Tel: 0711 6454-2195, E-Mail: 
jasmin.kizler@lbbw-im.de) gerne zur Verfügung.

Mit der Teilnahme an der Befragung tragen Sie dazu bei, 
dass wir ein möglichst vollständiges Meinungsbild von 
Vogt erhalten. Darum bitten wir Sie, nutzen Sie die Chan-
ce, lassen Sie uns gemeinsam unsere Gemeinde weiter 
voranbringen!
Wir freuen uns über Ihre Antworten und herzlichen Dank 
bereits vorab für Ihre Mitwirkung!
Ihr Bürgermeister,
Peter Smigoc
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Herzlichen Dank für Ihre Mitwirkung  
an der 16. Vogter Dorfputzete

Am vergangenen Samstag, 25. April 2026 haben sich bei 
schönstem Frühlingswetter ca. 45 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene aus der Bürgerschaft und verschiedenen Vereinen 
und Gruppierungen zur 16. Vogter Dorfputzete getroffen und 
unsere Gemeinde „Fit für den Frühling“ gemacht.

Ausgerüstet mit Eimern, Handschuhen und Müllsäcken wa-
ren sie im Ort unterwegs und haben alles gesammelt was an 
den verschiedensten Stellen an Müll und Unrat lag. Es wur-
den wieder einige Müllsäcke gefüllt mit dem, was leider oft 
achtlos und manches wohl auch bewusst weggeworfen wird.

Danke sagen wir auch an unsere Kindergärten, die im Rahmen 
des Kindergartenbetriebs in den Tagen vor unserer Dorfputze 
bereits unterwegs waren und im Umfeld ihrer Einrichtungen 
gesammelt haben.

Dass nicht so viel Müll gesammelt werden musste wie teilweise 
in früheren Jahren ist u. a. auch den Anliegern zu verdanken, 
die im Sinne der Gemeinschaft das ganze Jahr über den Un-
rat aufräumen und so ebenfalls tatkräftig mit dazu beitragen, 
dass die öffentlichen Flächen und Anlagen gepflegt aussehen. 
Deshalb sagen wir herzlichen Dank allen Anliegern.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben sich für Natur und 
Umwelt und ein schönes Ortsbild eingesetzt und damit große 
Vorbildfunktion übernommen.

Wir freuen uns und sagen nochmals ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ allen, die an dieser Gemeinschaftsaktion mitgeholfen 
haben. Sie haben durch ihre Mithilfe dazu beigetragen, dass 
das Ortsbild verschönert und der Abfall ordnungsgemäß ent-
sorgt wird.
Vielen Dank.
Zum Abschluss der Dorfputzete-Aktion gab es noch eine klei-
ne Stärkung bei herrlichem Sonnenschein vor dem Rathaus. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Möchten Sie unser Kinderferienprogramm 
mitgestalten?
Auch in diesem Jahr möchten wir unseren Kindern wieder ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm in den Sommer-
ferien anbieten. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung – wir 
suchen engagierte Mitwirkende!
Wir suchen Privatpersonen, Vereine, Landwirtschaften, oder 
sonstige Engagierte, die sich mit einem Programmpunkt am 
Kinderferienprogramm beteiligen möchten. Der Fantasie sind 
dabei keine Grenzen gesetzt – ob Spiel, Sport, Basteln, Na-
turerlebnis, Handwerk, Kreatives oder ein Blick hinter die Ku-
lissen. Jeder Beitrag, groß und klein, hilft dabei, den Kindern 
unvergessliche Ferienerlebnisse zu ermöglichen.
Wenn Sie eine Idee für einen Programmpunkt haben, dann 
nichts wie los! Auf unserer Homepage www.gemeinde-vogt.
de/Ferienprogramm steht unser „Vorschlagsbogen“ zum 
Download zur Verfügung. Bitte geben Sie diesen ausgefüllt 
bis spätestens 22. Mai 2026 im Rathaus bei Frau Sticher, 
Zimmer-Nr. 4 ab oder schicken ihn per Mail.
Falls noch Fragen bestehen, melden Sie sich bitte im Rathaus 
bei Frau Sticher, Zimmer 4, telefonisch unter 07529 209-22 
oder per Mail ferienprogramm@gemeinde-vogt.de Gerne kann 
unser Bürgerbus für Fahrdienste nach Absprache in Anspruch 
genommen werden.
Wir bedanken uns recht herzlich und freuen uns auf zahlreiche 
Ideen und ein spannendes Programm!
Herzliche Grüße,
Euer Ferienprogramm-Team

Rentensprechtag in Vogt - Persönlicher 
Rentenservice ganz in Ihrer Nähe
In den Räumen der Gemeinde Vogt (Rathaus, Kirchstraße 11, 
88267 Vogt) finden am  
Montag, den 11. Mai 2026
jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
eine persönliche Rentenberatung von dem ehrenamtlichen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
Michael Lenz statt. Für Bürgerinnen und Bürger aus Vogt wer-
den Auskünfte zu Fragen der gesetzlichen Rentenversiche-
rung und Hilfe bei der Kontenklärung, Rentenanträgen und 
Formularen kostenlos angeboten.
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0162/4351355 
ist erforderlich.
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Die Bücherei bleibt am Freitag den 15. Mai geschlossen 
und auch über die Pfingstferien haben wir geschlossen.

Bilkau Christine - Halbinsel
Die Bibiliothekarin Annett holt ihre Tochter Linn, Mitte 20, nach 
deren Zusammenbruch zu sich nach Hause, ans Meer, nahe 
Husum. Aus einer Woche werden zwei, drei Wochen und dann 
Monate, in den die beiden Frauen ihre Leben überdenken und 
neu ausrichten.

Lindovist . Refugum (Thriller)
Mittsommer, der längste Tag und die dunkelste Nacht
Auf einer Schäreninsel werden die Gäste einer Mittsommerpar-
ty brutal ermordet. Kim Ribbing, einen jungen Hacker, und die 
Expolizistin Julia Malmros werden Zeugen des Verbrechens. 
Nur die Tochter eines reichen Unternehmers überlebt. Ist sie 
noch in Gefahr? Und wer verbirgt sich hinter den maskierten 
Tätern?...

Frühlingszeit - Wanderzeit/Raus ins Grüne!!
Glücksorte in Oberschwaben (Reiseführer)
Oberschwaben ist magisch! Mal flachwellig, mal mit weitem 
Blick, mal voralpenländisch hügelig - Gelder, Seen, Drumlins 
und Moore prägen die landschaftliche reizvolle Region zwi-
schen Donau und Bodensee, Bayern und Baden. Hier zwinkert 
einem das Glück hinter jeder Ecke zu.

Ihr Büchereiteam

Bewirtung von A bis Z
Falls es tatsächlich jemand gibt, der noch keine KuKu-Ver-
anstaltung besucht hat, gibt’s hier eine wichtige Info: Alle 
unsere Konzerte, Lesungen und Aufführungen im Flam-
menhof sind mit Bewirtung! Von A wie Aperol Spritz bis Z 
wie Zwiebelsuppe - irgendwas Leckeres gibt es immer zum 
Essen und zum Trinken.
Bereits eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn öffnen wir die 
Türen für eine gemütliche Hockete im unteren Teil des Flam-
menhofs bei Wein, Sekt, Schorle und zum Beispiel belegten 
Seelen. Die Speisen variieren, das Gefühl ist immer das sel-
be: Oifach guat!

Kinderkleiderbasar im März
Der Basar im März war ein voller Erfolg! Mit viel Engagement, 
Herzblut und tatkräftiger Unterstützung wurde eine wunder-
bare Veranstaltung auf die Beine gestellt, deren Erlös den drei 
Kindergärten in Vogt zugutekommt.

Wir freuen uns sehr über die großzügige Spende und sind 
dankbar für diese wertvolle Unterstützung. Mit dem Erlös 
werden wir für die Kinder etwas Schönes und Sinnvolles an-
schaffen, das ihnen Freude bereitet und den Alltag bereichert.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Hel-
fern, den Organisatoren sowie allen, die mitgemacht, gespen-
det und den Basar besucht haben. Ohne dieses gemeinsame 
Engagement wäre ein solcher Erfolg nicht möglich gewesen.
Vielen Dank für diese großartige Unterstützung!
Ihre drei Kindergärten aus Vogt

Was geht ab im Mullewapp? 
Rückblick auf den „Lieblingsmensch-Nachmittag“
Die zukünftigen Schulkinder durften für diese Aktion einen 
Lieblingsmenschen einladen.
So wurden Mamas, Papas, Omas, Opas, Paten und auch an-
dere Herzensmenschen bei uns musikalisch begrüßt.
An zwei verschiedenen Nachmittagen - einmal im Wald und 
einmal im Haus - verbrachten Erwachsene gemeinsam mit 
ihrem Kindergartenkind eine wunderschöne Zeit.
Mit strahlenden Augen präsentierten die Kinder ihren Gästen 
ihre ganz persönlichen Lieblingsorte.
Sowohl im Wald als auch im Haus nahmen die Kinder und 
ihre Begleitpersonen die vorbereiteten Kreativangebote mit 
großer Freude an.
Ein kleiner Imbiss zur Stärkung rundete den Nachmittag ge-
lungen ab. 
Der Nachmittag bot eine wunderbare Gelegenheit, exklusive 
und geschenkte Zeit miteinander zu verbringen. Es war Raum, 
sich bewusst füreinander Zeit zu nehmen. Die Kinder waren 
sichtlich stolz und zeigten ihren Begleitpersonen ihre ganz 
eigene kleine Kindiwelt.
Herzliche Grüße und bis zum nächsten „Was geht ab im Mul-
lewapp“.

 
 

 

 

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
  

 
 
 
 
  
  
  
  

      

Ausflug in die Vergangenheit
Am vergangenen Samstag hat sich eine große Schar an 
Knechten, Mägden, Rittern & Prinzessinnen in Richtung des 
Schloss Waldburgs aufgemacht. Nach dem anstrengenden 
Aufstieg wurden wir herzlich von der Burgdame Frau Haller 
und Herrn Wegele empfangen.
Getrennt voneinander durften die Kinder und Erwachsene ge-
spannt der Geschichte der Waldburg und den Gepflogenheiten 
der damaligen Zeit lauschen. Zu einer richtigen Burg gehört 
natürlich auch ein Ritter und die dazugehörige Rüstung und so 
durften alle Kinder mal erfahren wie schwer so eine Rüstung 
ist und wurden sogar zum Ritter geschlagen.
Nach so viel Aufregung gab es dann bei schönstem Wetter im 
Innenhof eine leckere Wurst vom Grill und die Kinder konnten 
sich im handbetriebenen Karussell und bei ein paar Spielen 
bereits aufs Rittertunier vorbereiten.
Bei den zwei anstehenden Disziplinen wurde ausgefochten 
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wer nun der geschickteste Ritter war…
So konnte beim Axtwerfen und beim Schwertkampf (selbst-
verständlich mit Schaumstoffschwertern) ein bisschen ein 
Leben eines Ritters nachempfunden werden.
Da sich alle Kinder tapfer den Disziplinen gestellt haben, war-
tete neben den zwei Gewinnen für die Sieger auch eine schöne 
Urkunde für alle Kinder.
Der Elternbeirat möchte sich bei allen Familien des Kindergar-
tens für die Teilnahme und den wunderschönen Tag auf der 
Waldburg bedanken!
Wir freuen uns schon auf weitere tolle Aktionen mit Euch

 

 

                                                   

  

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz 
und vieles mehr!
Samstag, 09.05.2026 von 9.30 – 12.00 Uhr
(Annahme bis 11.30 Uhr) 
in der Gemeinschaftsschule Waldburg
Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie 
Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus!
Wir freuen uns, wenn Sie vorbei kommen, auch wenn Sie sich 
einfach nur informieren wollen.

Das Café ist wieder geöffnet. Das Team des Repair-Cafés 
sorgt für die Bewirtung und verkürzt Ihnen die Wartezeit, 
dieses Mal mit Früchten überzogen mit Schokolade und 
die Schüler der Gemeinschaftsschule veranstalten einen 
Flohmarkt.
Eine Initiative der Lebensräume für Jung und Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule.
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Bereitschaftsdienste

Freitag, 1. Mai 2026,
Samstag, 2. Mai 2026,  
Sonntag, 3. Mai 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Freitag, 1. Mai 2026
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg, 
Tel.: 07527/95110
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751/6527550
Marien-Apotheke, Kirchstr. 2, 88175 Scheidegg, Tel.: 08381/940101

Samstag, 2. Mai 2026
Welfen-Apotheke Weingarten, Boschstr. 12, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751/48080
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, 88299 Leutkirch, 
Tel.: 07561/98880
St. Ulrich Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, Tel.: 08381/1452

Sonntag, 3. Mai 2026
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751/43799
Schloss-Apotheke Tettnang, Karlstr. 14, 88069 Tettnang,
Tel.: 07542/93750
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell, 
Tel.: 08389/98112
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8:30 Uhr und endet morgens um  
8:30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, 
Heimgebundene Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, 
Telefon 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Ambulante Pflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, Essen auf Rädern
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de 
www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 02.05.2026, Sonntag, 03.05.2026
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411
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Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 30. April bis Sonntag, 10. Mai 2026

V:  St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * 
H:  St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 30. April
V 18:00 Uhr Probe zur Konfirmation
W  18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 1. Mai
H 18:30 Uhr Feierliche Maiandacht
Samstag, 2. Mai
W  14:00 Uhr Trauung Hannes Ibele und Franziska Stadler
V 18:30 Uhr Vorabendmesse († Mina Jäger)
Sonntag, 3. Mai - 5. Sonntag der Osterzeit
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
V 10:00 Uhr Konfirmation
  14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Maiandacht
W  10:15 Uhr  Eucharistiefeier († Maria und † Gebhard Pfen-

der sowie † Johanna Oelhaf, † Luzia und  
† Alfons Hämmerle, JT † Maria und † Martin 
Dillman, JT † Alfons und † Ida Preg)

  11:30 Uhr Taufe des Kindes: Maxim Ben Lehmann
 15:00 Uhr Haus Magnus: Maiandacht
Dienstag, 5. Mai
V 07:45 Uhr Schülergottesdienst
  14:00 Uhr Maiandacht, anschl. Seniorennachmittag
  16:00 Uhr Mütter beten
W  18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 7. Mai
W  14:00 Uhr Maiandacht, anschl. Seniorennachmittag
   18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 8. Mai
W  08:00 Uhr  Schülergottesdienst, anschl. Krankenkommu-

nion
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
   16:00 Uhr Krankenkommunion
   17:30 Uhr Maiandacht mit dem Konfetti-Chor
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
   15:00 Uhr Oase der Stille
Samstag, 9. Mai
   Kollekte: Katholikentag
W  18:30 Uhr  Vorabendmesse († Maria und † Gebhard Pfen-

der, † Ottilie Haller, † Jürgen Weber und ver-
storbene Angehörige der † Familie Dingler)

Sonntag, 10. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit
  Kollekte: Katholikentag
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Julius und † Mathilde Ves-

er, † Anton und † Josefine Wucher, † Fam. 
Herbst, † Berta und † Wolfgang Schäffler,  
† Erich Steinhauser)

   14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Maiandacht
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Montag, 04.05.2026
19:00 Uhr Spontanchorprobe
Dienstag, 05.05.2026
14:30 Uhr Seniorennachmittag nach der Maiandacht

Mittwoch, 06.05.2026
20:00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstag, 07.05.2026
18:00 Uhr Nachbarschaftshilfe-Team
Sonntag, 10.05.2026
14:30 Uhr Soldatenkameradschaft - Kaffee

Wallfahrt nach Zwiefalten und Kloster Sießen 
am 6. Mai 2026 – alle Plätze sind belegt

Wir machen uns am Mittwoch, 6. Mai 2026, auf den Weg zu 
unserer diesjährigen Wallfahrt nach Zwiefalten ins Münster 
Unserer Lieben Frau und zum Kloster Sießen bei Bad Saulgau 
in den Franziskusgarten. Zuerst feiern wir im Münster Gottes-
dienst und lassen uns danach durch das Münster mit all seinen 
Kostbarkeiten und Sehenswürdigkeiten führen und ihre Bauge-
schichte erklären. Geistlich gestärkt und um viel Wissenswer-
tes bereichert geht es dann ins Brauhaus in der Nachbarschaft 
zur leiblichen Stärkung. Nach dem Mittagsessen fahren wir 
weiter zum Kloster Sießen. Im dortigen Kloster-Café erwarten 
uns selbstgemachte Kuchen aus der Klosterbäckerei. Erfrischt 
geht es dann zur Führung im Franziskusgarten.
Die Rückkehr vom Wallfahrtstag ist gegen 18 Uhr geplant.
Zustieg bzw. Abfahrtszeiten:
Sie können am Mittwoch, 6. Mai 2026 in Hannober um 
7:15 Uhr an der Kirche, in Waldburg um 7:25 Uhr an der 
Schule und in Vogt um 7:35 Uhr an der Sirgensteinhalle in 
den Bus steigen.
Ich freue mich sehr, mit Ihnen mal wieder auf Wallfahrt zu ge-
hen und grüße Sie herzlich.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Maiandachten in unserer
Seelsorgeeinheit
Freitag, 1. Mai 2026, 
18:30 Uhr:  Feierliche Maiandacht, 

Kirche St. Cassian, Han-
nober

Sonntag, 3. Mai 2026, 
14 Uhr:      Maiandacht, Kapelle Rot-

haus
15 Uhr:       Haus Magnus, Waldburg: 

Maiandacht
Dienstag, 5. Mai 2026, 
14 Uhr:       Maiandacht, Kirche St. 

Anna, Vogt anschl. Seni-
orennachmittag im Ge-
meindehaus

Donnerstag, 7. Mai 2026, 
14 Uhr: Maiandacht der Senioren, Kirche St. Magnus, 

Waldburg, anschl. Seniorennachmittag
Freitag, 8. Mai 2026, 
17:30 Uhr: Maiandacht mit dem Konfetti-Kinderchor, Kirche 

St. Cassian, Hannober
Sonntag, 10. Mai 2026, 
14 Uhr:  Maiandacht, Kapelle Rothaus
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Sonntag, 17. Mai 2026, 
19 Uhr:  Maiandacht Kapelle Maria Königin des Friedens, 

Unterhalden - Bitte das Gotteslob mitbringen
Sonntag, 24. Mai 2026, 
14 Uhr:  Maiandacht, Kapelle Rothaus  
Montag, 25. Mai 2026, 
19 Uhr:  Maiandacht, Habnitkapelle, Waldburg
Sonntag, 31. Mai 2026, 
14 Uhr:  Maiandacht, Kapelle Rothaus  
Herzliche Einladung!

Seniorennachmittag
Wir laden Sie wieder herzlich ein 
zu unserem Seniorennachmittag 
am Dienstag, 05.05.2026 ein. 
Wir beginnen mit einer Maian-
dacht um 14 Uhr in der Kirche 
St. Anna.
Anschließend  wollen bei Kaffee 
und Kuchen gemütlich im kath. 
Gemeindehaus Beisammensein.
Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf ein zahlreiches Kommen.

Maiandacht mit dem Konfetti-Chor

Krankenkommuniontag
Christen und Christinnen 
die krank sind, sollen auch 
gerade in der Krankheit und 
im Alter mit der Eucharistie 
leben und leben können. 
Die Nähe zu Jesus Chris-
tus, sein Mitsein in der Not 
einer in der Regel isolieren-
den Krankheit soll uns hel-

fen, all die inneren Anfechtungen bestehen zu können.
Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Mo-
nat empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wen-
den (Tel. 1350). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur 
Krankenkommunion nach Absprache möglich.
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett.

Oase der Stille – 
Eucharistische Anbetung
Mitten am Tag eine Atempau-
se einlegen, ...
innehalten und in die Stille 
hören
sich von Gott heilsam berüh-
ren lassen
den Segen Gottes mit in den 
Alltag hineinnehmen
Herzliche Einladung zur 
Eucharistischen Anbetung, 
mit Impulsen, Liedern und 
Stille. Wir treffen uns immer 
am 1. Freitag des Monats, ab 
15 Uhr in der Kirche St. Anna.

Die Tür ist offen – man kann auch nur für eine kurze Zeit da-
zukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 8. Mai 2026

Sternprozession/
Sternwallfahrt an Christi 
Himmelfahrt
zur Habnitkapelle am 
Donnerstag, 14.05.2026
Es ist zur wirklich guten und 
schönen Tradition gewor-
den, sich an Christi Him-
melfahrt von allen unseren 
Gemeinden der Seelsorge-

einheit aus in einer Sternprozession bzw. Sternwallfahrt auf 
den Weg zur Habnitkapelle in Neuwaldburg zu machen. Beim 
Start an den jeweiligen Kirchen und auch unterwegs wird es 
Impulse geben, Gebete, Schrifttexte, Gedanken und Lieder 
– auch mit der Bitte um eine gute Ernte, die Bewahrung der 
Schöpfung und ganz besonders um den Frieden in der Welt. 
An der Habnitkapelle feiern wir dann zusammen um 10.15 Uhr 
den Gottesdienst, der in diesem Jahr von der Musikkapelle 
Vogt mitgestaltet wird. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei einfachem Mittagessen mit Sai-
tenwurst und Käsewecken eingeladen. Dazu natürlich ver-
schiedene Getränke. Die historische Bürgerwehr Waldburg 
sorgt für die Bewirtung und Bestuhlung beim Gottesdienst 
und anschließenden Fest.
Bei Regen findet der Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt um 
10.15 Uhr in der Kirche St. Magnus in Waldburg statt. Dieser 
wird dann auch von der Musikkapelle Vogt mitgestaltet. Sie 
finden am Tag zuvor auf unserer Homepage eine Info dazu.
Treffpunkt zur Sternprozession: An St. Anna in Vogt ist um 
8:30 Uhr; an St. Cassian in Hannober um 8:30 Uhr und an St. 
Magnus in Waldburg um 9 Uhr. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit allen Rätinnen und Räten der 
Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu

Miniplan Mai 2026
Samstag, 02.05. 
18:30 Uhr:  Emma Ströbele, Lotta Steck
Sonntag, 10.05.
08:45 Uhr:   Katharina Prechter, Felix Prechter, 

Mattea Krämer, Ronja Vogel
Christi Himmelfahrt 14.05.
08:30 Uhr:  Max Ahlfänger, Emma Ströbele, Mattea Krämer, 

Sophia Gresser, Noemi Scheffold, Stella Scheffold
Sonntag, 17.05.
09:30 Uhr:  Benedikt Schäfer, Max Ahlfänger, Emma Ströbele, 

Felix Prechter
11:30 Uhr:  Max Ahlfänger, Emma Ströbele
Sonntag, 24.05.
08:45 Uhr:  Katharina Prechter, Max Ahlfänger, Noemi Schef-

fold, Stella Scheffold
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Samstag, 30.05.
18.30 Uhr:  Benedikt Schäfer, Felix Prechter, Sophia Gresser
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

In eigener Sache:
Für unsere Kirche St. Magnus in 
Waldburg suchen wir eine Rei-
nigungskraft. 
Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage 
www.torzumallgaeu.de

Mein altes Handy gegen moderne Sklaverei 
Haben Sie auch ein Mobiltelefon zu Hause, das Sie nicht mehr 
benötigen und das eigentlich nur unnötig Platz braucht? Mehr 
als 210 Millionen ausgediente Handys liegen nach Schät-
zung von Expertinnen und Experten ungenutzt in deutschen 
Schubladen. Wenn Sie alte Handys spenden, bewirken Sie 
damit viel Gutes: Zum einen helfen Sie den Menschen, die 
weltweit durch moderne Sklaverei ausgebeutet werden. Die 
in den Handys enthaltenen Rohstoffe werden meist unter un-
fairen und lebensgefährlichen Arbeitsbedingungen abgebaut. 
Aus dem Erlös des Recyclings und der Wiederverwertung 
erhält missio pro Gerät 50 Cent, mit dem wir Projektpartner-
innen und -partner unterstützen. Sie helfen den Betroffenen, 
sich aus diesen ausbeuterischen Lebenssituationen zu be-
freien. Zum anderen tragen Sie zum Umweltschutz bei: Da 
die seltenen, wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt werden, 
muss weniger Material umweltschädigend abgebaut werden. 
Nicht recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt und 
können somit nicht mehr die Umwelt belasten. Brillen spen-
den – Sehen schenken Ihre Spende bringt gleich mehrere 
Vorteile: Gute Tat 1: Brillen werden kostenlos an Bedürftige 
weltweit abgegeben. Gute Tat 2: Langzeitarbeitslose finden 
durch das Sammeln eine Perspektive. Gute Tat 3: Weniger 
Müll, Ressourcenschonung und ein Beitrag zur Nachhaltigkeit.
Briefmarkensammlung für „Eine-Welt-Projekte“ Wir sam-
meln gebrauchte Briefmarken für die Kolpingsfamilie. Der Erlös 
dieser Sammlung kommt den „Eine-Welt-Projekten“ des Diö-
zesanverbandes zugute. Unterstützen Sie bitte  diese soziale 
Aktion! Sie müssen die Marken nicht vom Umschlag lösen – 
einfach mit etwas Rand abschneiden oder abreißen genügt.
Gerne können Sie Ihre alten Handys, Brillen und die Brief-
marken in den Pfarrbüros in Vogt oder Waldburg während 
der Öffnungszeiten abgeben oder in den Briefkasten wer-
fen.
Ebenso können Sie auch im Vogter Kleiderstüble, Schulstra-
ße 10, 88267 Vogt zu den Öffnungszeiten Montag: 16.00 bis 
18.00 Uhr und Donnerstag: 10.00 bis 17.00 Uhr Ihre Spen-
den abgeben.

„Den Himmel erden“
Spirituelle Vielfalt im Allgäu: Kirchen laden zu Gottesdiens-
ten, Musik und Begegnung im Freien ein
Unter dieser Überschrift erscheint im Frühjahr 2026 zum zwei-
ten Mald die Broschüre mit spirituellen und religiösen Ange-
boten im Allgäu. Über 150 Termine der christlichen Kirchen 

wurden dazu im Netzwerk „Allgäusegen“ gebündelt: Gottes-
dienste im Freien gehören ebenso dazu wie Abendklänge oder 
Musik und Gebet. Kirchenmusik, Pilgerangebote und auch 
neue spirituelle Formate wir Frei:Raum aus Bad Wurzach oder 
Jugum-europäisches Klosteryoga haben ihren Platz bekom-
men. Hinzu kommen die besonderen Programme der Wan-
gener Sommerkirche, der Galluskapelle, Rochuskapelle und 
der Kapelle Rötsee.
Die Broschüre liegt an kirchlichen Orten im Dekanat aus und 
ist abrufbar unter www.allgaeusegen.de/aktuelles
Das Netzwerk „Allgäusegen“ ist eine Initiative im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben. Mehr dazu bei Personalreferent Benjamin 
Sigg und www.allgaeusegen.de

Etwas zum Nachdenken!

Nichts kann einem den Weg zu sich selber besser öffnen als 
ein Spaziergang durch schlechtes Wetter.
Mark Twain



Mitteilungsblatt Vogt	 10� Nr. 18 vom 30. April 2026

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt 
Tel. 07529 – 1350 
stanna.vogt@drs.de www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag:  	 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag:  	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12 88289 Waldburg 
Tel. 07529 – 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

„Durchschaut“ -
Die Polizei informiert zu Betrugs- und Diebstahlspräven-
tion
Schon die Anordnung der Tische machte deutlich, dass dieser 
Nachmittag etwas anders verlaufen würde: eher ein Seminar 
als eine Kaffeerunde. (Wobei es in der Pause doch wie ge­
wohnt ausreichend leckeren Kuchen und Kaffee gab!) Beim 
Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt war Polizistin 
Evelyn Lang zu Gast. Sie informierte über die vielfältigen Me­
thoden, mit denen Betrüger versuchen, an Geld oder Wertsa­
chen vor allem älterer Menschen zu kommen. Sicher hat man 
schon davon gehört; aber jetzt alle Tricks plastisch vor Augen 
geführt zu bekommen, hatte noch einmal eine andere Qualität.
Das beste waren aber die eindrücklichen Tipps, die man leicht 
umsetzen kann. Man muss sie allerdings tatsächlich verinner­
lichen und umsetzen. Die Betrüger wollen vor allem Stress 
verursachen, weil man dann nicht richtig denken kann. Also 
bauen sie psychischen und zeitlichen Druck auf. Deshalb ist 
der wichtigste Rat, die Interaktion zu unterbrechen. Das heißt: 
„Türe schließen!“ bzw. „Telefon auflegen!“ Dadurch gewinnt 
man Zeit und kann in Ruhe nachdenken.
Durch ihren klaren, eindrücklichen Vortrag gelang es Evelyn 
Lang, die Aufmerksamkeit über die ganze Zeit hoch zu halten 
und ihre Botschaft zu übermitteln. Außerdem gab es noch In­
formationshefte zum Nachlesen für daheim mit auf den Weg. 
Von den Teilnehmenden wird sich so schnell keiner über das 
Ohr hauen lassen. 
Annette Grüner

Bilder von: Annette Grüner

Hoffnung
Ostern als Fest der Hoffnung liegt gerade hinter uns. Der Zau­
ber der Hoffnung kennt unendlich viele Lichter, die sich nicht 
löschen lassen, wie es auch in dem  Lied: „Im Dunkel unse­
rer Nacht, entzünde das Feuer, das nie mehr erlischt“ zum 
Ausdruck kommt. Hoffnung gibt uns eine Vorstellung davon, 
dass Veränderungen möglich sind, auch wenn wir sie zunächst 
nicht sehen. Hinter jeder Schwierigkeit kann auch eine neue 
Chance verborgen sein. Die kommt jedoch nicht von alleine, 
sondern der Glaube an die Wendung hin zum Besseren gibt 
die Motivation, selbst aktiv zu handeln und die Veränderun­
gen herbeizuführen.
Zur Hoffnung gehört allerdings auch Vertrauen. Vertrauen ist 
der Boden unter den Füßen, das Vertrauen auf die eigene inne­
re Stärke, die uns die Kraft gibt, oder das Vertrauen auf Gott.
Wo leuchtet ein Hoffnungsschimmer am Horizont unserer 
heutigen Probleme?
Was die Klimakrise anbelangt, so geben technologischen Fort­
schritte im Bereich des Klimaschutzes Anlass zur Hoffnung.
Mögen künstliche Intelligenz und Digitalisierung viele Ängste 
entstehen lassen, so können die neuen Technologien helfen, 
Krankheiten schneller zu erkennen, zu heilen, oder Bildung für 
mehr Menschen zugänglicher machen.
Soziale Ungerechtigkeit wird weltweit sichtbarer und Men­
schen setzen sich für Gleichberechtigung, Menschenrechte 
und Vielfalt ein: Hoffnung auf eine gerechtere Welt.
Autokratische Herrscher bringen die Welt gerade ins Wanken. 
Dagegen kann die Kraft der Zivilgesellschaft einen Gegenpol 
bilden, wie das Beispiel der friedlichen Revolution von 1989 
gezeigt hat.
Autokratien werden oft durch Machtkämpfe und Korruption 
unterhöhlt.
Veränderungen entstehen selten ganz plötzlich, sondern brau­
chen Zeit. Oft sind es lange Prozesse mit Rückschlägen, die 
irgendwann zu etwas Gutem führen. Hoffnung zur Überwin­
dung von Autokratien gibt das Zusammenspiel von innenpoli­
tischem Druck in den Autokratien und äußeren Einflüssen auf 
diese. Papst Leo XIV. hat mit seinem Friedensappell gerade 
so einen Prozess angestoßen. 
Silvia Braun-Biggel
 
Wochenplan 
Samstag, 02. Mai
20.00 Uhr	 Konfi-Abendmahl in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss
	 Das Opfer ist für die Konfirmationsarbeit bestimmt
Sonntag, 03. Mai Kantate
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder. Ps 98,1
10.00 Uhr	 Konfirmation in St. Anna, Vogt, Pfarrer Boss
	 Das Opfer ist für Weltmission bestimmt
Montag, 04. Mai
18.00 Uhr 	 Ökumen. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bod­

negg
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Dienstag, 05. Mai
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eber-

ding, HanaEberding@gmail.com
Mittwoch, 06. Mai
19.30 Uhr  KGR-Sitzung in Grünkraut, Office-Haus, Bodneg-

gerstraße 19
Freitag, 08. Mai
12.30 Uhr  Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie 
sich bis mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus 
an.

Sonntag, 10. Mai Rogate
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 

von mir wendet. Ps 66,20
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Muttertag mit 

Abendmahl, in der Christuskirche Vogt, Pfar-
rerin Kocher

Das Opfer ist für unser Patenkind Sheila bestimmt

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Montag: 04.05.2026
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Unabhängige Bürger Vogt e.V.

Einladung zur UB-INFO-Sitzung
Liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Mitglieder 
der Unabhängigen Bürger,
Wir freuen uns, Sie zu unserem nächsten Informationsabend 
einladen zu dürfen.
Dabei wollen wir Sie ausführlich über die aktuelle Gemein-
deratsarbeit und die Inhalte der anstehenden Gemeinderat-
sitzungen informieren. Für alle Anregungen und Vorschläge 
sind wir Ihnen dankbar. Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
– wir freuen uns!
Termin:  Donnerstag, 7. Mai, um 20.00 Uhr
Ort:  Gasthof Paradies
Ein Blick auf unsere Homepage www.ubvogt.de lohnt sich. 
Auch dort finden sie die aktuellen Termine und interessante 
Berichte.
Ihre Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger
Margarita Greinacher, Anna Sonntag, Ralph Buemann,  
Alfred Dennenmoser, Peter Geiger, Florian Heine, Eberhard 
Hymer, Dr. Frank Kirchner, Julian Romer, Matthias Ströbele, 
Christian Uelk
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Maibaumstellen 2026
Die Funkenzunft Vogt lädt recht herzlich zum diesjährigen 
Maibaumstellen am Donnerstag, den 30.04.2026 in Vogt ein.
Wir starten mit der Bewirtung um 16:00 Uhr auf dem  
Le-Mayet-Platz.
Ab 17:30 Uhr musikalische Unterhaltung.
Um 18:30 Uhr werden wir den Maibaum aufstellen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch 
 

Maibaumstellen 
2026   

Donnerstag, 
30.04. 

ab 1600 Uhr  Ausschank und Wurst vom Grill 
         auf dem Le Mayet Platz 
         mit Hüpfburg für unsere kleinen Gäste 
 

ab 1730 Uhr  Musikalische Unterhaltung  
 

um 1830 Uhr Maibaumstellen 
 

Wandertag der Wanderfreunde Vogt am 03.05.2026
Wir werden auch dieses Jahr wieder am Wandertag der Wan-
derfreunde Vogt teilnehmen. Wir starten um 10 Uhr an der Sir-
gensteinhalle in Vogt. Gerne können auch welche zu anderen 
Zeiten die Wanderstrecke begehen. Wichtig ist die Anmeldung 
für den Schwäbischen Albverein wegen der Gruppenwertung. 
Ich würde mich freuen, wenn wir wieder eine starke Gruppe 
zusammenbringen.
Franz Martin, 07528/7931

Die Winterrunde ist beendet – die Vogter Schützinnen und 
Schützen blicken auf eine erfolgreiche Saison zurück
Im Bereich Luftgewehr in der Kreisklasse zeigte die erste 
Mannschaft eine starke Leistung und sicherte sich mit einem 
Durchschnitt von 1434 Ringen aus sechs Wettkämpfen einen 
hervorragenden dritten Platz. Direkt dahinter platzierte sich die 
zweite Mannschaft mit 1420 Ringen auf Rang vier und rundete 

damit das gute Mannschaftsergebnis ab. In der Einzelwertung 
überzeugte Ludwig Baumann besonders: Mit einem Schnitt 
von 367 Ringen sicherte er sich souverän den ersten Platz. 
Ebenfalls in der Kreisklasse - Disziplin Sportpistole - erreichte 
Vogt 3 einen guten dritten Platz. Die erste Mannschaft belegte 
Rang fünf, während Vogt 2 den 14. Platz belegte. In der Kreis-
klasse treten insgesamt 36 Mannschaften gegeneinander an. 
Auch mit der Luftpistole gab es erfreuliche Tabellenränge: In 
der Kreisoberliga erreichte Vogt 2 einen starken zweiten Platz. 
In der Kreisklasse konnte sich Vogt 3 über einen guten drit-
ten Rang freuen. In der Einzelwertung belegte Michael Berger 
mit einem Durchschnitt von 351 Ringen einen respektablen 
fünften Platz. Das Ergebnis der ersten Mannschaft in der Be-
zirksoberliga steht derzeit noch aus und wird nachgereicht, 
sobald es offiziell vorliegt. 
Insgesamt blicken die Schützinnen und Schützen auf eine er-
folgreiche Winterrunde mit vielen guten Einzelleistungen und 
geschlossenen Mannschaftsergebnissen zurück. Nun gilt es, 
die positiven Ergebnisse mitzunehmen und motiviert in die 
kommenden Wettkämpfe zu starten. 
Wir blicken auch nach vorne: Die Sommerrunde hat begonnen 
und auch hier sind unsere Schützinnen und Schützen bereits 
erfolgreich in den Disziplinen Großkaliberpistole, Kleinkaliber-
gewehr auf 50 Meter, Westernschießen sowie in den verschie-
denen Auflagedisziplinen angetreten. Auch in der Sommerrun-
de ist das Ziel, die starken Ergebnisse aus der Winterrunde zu 
bestätigen und in der laufenden Saison wieder gute Platzie-
rungen zu erreichen und spannende Wettkämpfe zu meistern. 
Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

SV Vogt - FC Dostluk Friedrichshafen   4:1 (1:0)
Im Nachholspiel gegen den Abstiegskandidaten gelang den 
Vogtern ein wichtiger Sieg. Das Spiel nahm gleich mächtig 
Fahrt auf und nach ersten Abschlussversuchen beider Teams 
wurde in der 6. Minute Manuel Romer von Manne Kraus steil 
geschickt, marschierte Richtung Grundlinie und zog aus halb-
linker Position beherzt ab und der Ball zappelte zum 1:0 im 
Netz. Auch die Gäste blieben weiter offensiv gefährlich um 
kamen zum Abschluss, der jedoch übers Tor rauschte. Glück 
hatten die Vogter in Minute 20, als ein Klärungsversuch der 
Vogter mit einem Zusammenstoß von Niklas Seidel und Den-
nis Szembek endete und die Gäste diese Situation nicht nut-
zen konnten. Kurz danach zog Manne Kraus ab und der Ball 
krachte gegen die Querlatte. Dann war wieder Dostluk am Zug, 
doch Niklas Seidel warf sich mit vollem Körpereinsatz in den 
Pulk und bekam diesmal ein Knie ins Gesicht. Auf der anderen 
Seite flankte Manne Kraus in die Mitte, doch der Kopfball von 
Julian Wucher verfehlte das Tor und noch vor der Pause hatte 
er zwei weitere Chancen, ein Abschluss ging übers Tor und ein 
guter Versuch aufs leere Tor wurde gerade noch geblockt. Im 
Gegenzug war ein Angreifer von Dostluk enteilt und verpasste 
den Abschluss, sodass die große Chance zum Ausgleich dahin 
war. Nach dem Wechsel spielten die Gäste zunächst wieder 
gut nach vorne, Dennis Szembek war zur Stelle und blockte 
den Abschluss. Im Gegenzug wurde Fabian Elshani von Manne 
Kraus gut angespielt, doch der traf völlig frei Torhüter Dzaferi. 
10 Minuten nach dem Wechsel hatte Manne Kraus das 2:0 
auf dem Fuß, doch er vergab diese große Möglichkeit. Dann 
kam Sergen Leyla und drei Minuten nach der Einwechslung 
war er im Strafraum und konnte nach einer sehr guten Flanke 
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von Elias Elshani das 2:0 erzielen. Die Erleichterung der Vogter  
war jetzt spürbar und nur drei Minuten nach dem 2:0 spielte  
Fabian Elshani auf Julian Wucher, der den Ball noch einmal 
quer legte in die Mitte, wieder war Sergen Leyla zur Stelle 
und traf zum 3:0. Die Gäste versuchten es immer wieder mit 
schnellen Gegenstößen, doch die Abwehr der Vogter war wei-
ter auf der Hut, allerdings konnten sie den Anschlusstreffer 
nicht verhindern, als in der 70. Minute ein sehr guter Freistoß 
vom Pfosten zurückprallte und Deniz im Nachschuss traf. Kurz 
danach setzte sich Julian Wucher außen schön durch und gab 
in die Mitte auf Manne Kraus, doch der brauchte zu lange, um 
zum Abschluss zu kommen und ließ auch diese Großchance 
liegen. In der 85. Minute durfte er jedoch endlich jubeln, als 
er sich mit Dominik Glaser in den Strafraum kombinierte und 
letztlich im Nachschuss zum 4:1 vollendete. In der Nachspiel-
zeit hatte Dostluk noch einen sehr guten Abschluss aus 20 
Metern, doch Niklas Seidel streckte sich und parierte diesen 
Versuch. Es blieb beim 4:1-Heimerfolg für die Vogter.
Torschützen: Manuel Romer, Sergen Leyla (2), Manfred Kraus
Es spielten:
Niklas Seidel, Marcel Glaser, Julian Wucher, Dennis Szembek, 
Marco Pöckl, Manuel Romer, Elias Elshani, Fabian Elshani, 
Ekrem Mjekici, Joshua Blum, Manfred Kraus sowie Sergen 
Leyla (ab 55. E. Elshani), Dominik Glaser (ab 72. für Wucher), 
Dominik Maier (ab 65. für F. Elshani), Nico Fässler (ab 81. für 
Mjekici) und Tobias Maier (ab 86. für Romer)

SV Vogt II - FC Dostluk Friedrichshafen II   6:2 (1:1)
Im Nachholspiel der Zweiten Mannschaften stand am Ende 
ein klarer Sieg der Vogter. Das Spiel begann für die Vogter 
vielversprechend, gabs doch bereits in der 2. Minute eine gute 
Torchance, doch Heiko Rilling kam nach gutem Zuspiel von 
Lukas Scholz nicht zum entscheidenden Abschluss. Einen 
weiteren guten Angriff spielten in der 17. Minute Luis Heilig 
und Tom Neubauer nicht konsequent aus. Etwas überraschend 
kamen die Gäste in der 21. Minute zum Führungstreffer, als 
nach einer Flanke niemand Baumann am Kopfball hinderte 
und der Ball im langen Eck landete. Die Vogter antworteten 
prompt wenig später, als Luis Heilig nach Balleroberung von 
Leo Bühler nur noch querlegen musste auf Tom Neubauer. 
Bis zur Pause gabs nur noch wenige Chancen und so gings 
dann in Hälfte zwei mit dem mageren 1:1. Gleich nach dem 
Wechsel steckte Lukas Scholz den Ball zu Luis Heilig durch, 
der trocken zum 2:1 traf. Aber auch die Gäste spielten noch 
mit, nach einer Ecke kam der Ball zu Avci am langen Pfos-
ten, der nickte dankend zum Ausgleich ein. Die Vogter waren 
anschließend etwas zwingender, doch es dauerte bis zur 70. 
Minute, bis der Knoten platzte. Luis Heilig kam bis zur Grund-
linie durch und flankte in die Mitte, hier wartete wieder Tom 
Neubauer, der völlig frei zum 3:2 einköpfen konnte. Kaum zwei 
Minuten später war wieder Tom Neubauer enteilt und sah den 
mitgelaufenen Lukas Scholz, bediente diesen mustergültig 
und es stand 4:2. Kurz danach hatten die Gäste eine gute 
Möglichkeit, den Anschlusstreffer zu erzielen, doch der gute 
Kopfball nach einem Freistoß verfehlte das Vogter Tor knapp. 
Die Vogter blieben weiter offensiv und in der 84. Minute trat 
Tom Neubauer einen Freistoß in den Strafraum, Luis Heilig 
kam zum Kopfball und traf zum 5:2. Den Schlusspunkt setzten 
nach gutem Zusammenspiel Delano Hawkeswood und Kevin 
Hausmann, welcher mit dem 6:2 den Schlusspunkt zu einem 
verdienten Heimsieg der Vogter setzte..
Torschützen: Tom Neubauer (2), Luis Heilig (2), Lukas Scholz, 
Kevin Hausmann
Es spielten:
Samuel Seidel, Heiko Rilling, Peter Menniger, Jonas Nörz, Do-
menik Sauter, Julian Seidel, Kevin Hausmann, Leo Bühler, Luis 
Heilig, Lukas Scholz, Tom Neubauer sowie Delano Hawkes-
wood, Mohamed Hamou, Kevin Szembek und Metehan Yilmaz
 
Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 30.04.26, 18.15 Uhr: Bezirkspokal-Viertelfinale: 
SGM Waldburg/Grünkraut - SV Vogt

Sonntag, 03.05.26: Beide Mannschaften spielfrei
Sonntag, 10.05.26, 12.45/15.00 Uhr: FC Leutkirch - SV Vogt
Sonntag, 17.05.26, 12.45/15.00 Uhr: SV Vogt - SV Oberzell

Hirschpokal in Hardt
Um beim hervorragend besetzten Jugendturnier im Schwarz-
wald teil zu nehmen, machte sich Mara Veser mit ihrem Vater 
und Betreuer schon früh morgens auf den Weg. Mara, immer 
trainingsfleißig und auch bereit sich in Wettkämpfen zu mes-
sen, startete in der teilnehmerstärksten Gewichtsklasse  bis 
29 kg. Den ersten Kampf verlor sie äußerst unglücklich, was 
vielleicht auch mit der frühen Anreise zu tun hatte. In der zwei-
ten Begegnung zeigte sie ihre wahren Stärken und schulterte 
ihren Gegner frühzeitig. Ein besonders intensiver Kampf  folgte 
daraufhin, den sie trotz vollem Einsatz knapp verlor. Am Ende 
des Turniertages bedeutete das Platz 7 unter 12 Teilnehmern. 
Ein toller Erfolg für unsere Mara - herzlichen Glückwunsch!
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An alle Mitglieder des HCL Vogt e.V.: 
Einladung zur außerordentlichen Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lädt das Präsidium gemäß § 9 der Satzung zur außer-
ordentlichen Generalversammlung des HCL Vogt e.V. ein.
Termin: Freitag 08.05.2026 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Jugendraum in der Allgäutorhalle, Mozartstraße 31, 88267 
Vogt
Tagesordnung	
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit
3.	 Beschlussfassung:
	 3.1. Neufassung Satzung
	 3.2. Neufassung Finanzordnung
	 3.3. Neufassung Beitragsordnung
	 3.4. Neufassung Datenschutzordnung
	 3.5. Neufassung Anlass- und Ehrungsordnung
4.	 Beschlussfassung über Anträge
5.	 Sonstiges
Anträge der Mitglieder sind bis spätestens 01.05.2026 schrift-
lich an info@hcl-vogt.de zu senden.
Unter folgendem QR-Code können die Satzung und die 
Ordnungen eingesehen werden:

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen 
Ann-Kathrin Glosse 
(Präsidentin HCL Vogt e.V.)

Neue Trainingszeiten in der Sommerzeit 
Der Sommer steht vor der Tür und die Temperaturen steigen. 
Perfekt für die Fußballer, wieder an die frische Luft zu gehen 
– für den HCL bedeutet das mehr Platz in der Allgäutorhalle.
Ab der ersten Maiwoche gelten, bis zu den Herbstferien,  die 
neuen Trainingszeiten! Unter folgendem Link könnt ihr sie auf 
unserer Webseite abrufen:

Neue Jugendleitung gesucht! 
Der HCL sucht für die kommende Wahlperiode eine neue 
Jugendleitung 
Veronika Böttcher und Anaelle Wellmann, die bisher diesen 
für die Vereinsjugend sehr wichtigen Posten begleitet haben, 
werden im Juni ihr Amt niederlegen und sich nicht erneut zur 
Wahl stellen lassen. Beide haben zu ihrer Präsidiumstätigkeit 
über mehrere Jahre zusätzlich ein Traineramt im Verein beglei-
tet und dürfen sich somit eine wohlverdiente Pause gönnen.  
Die Tätigkeit der Jugendleitung, die als Einzelperson oder im 
Team ausgeführt werden kann, umfasst vor allem die Orga-
nisation und Durchführung von Veranstaltungen für unsere 

HCL-Jugendmannschaften und die Zusammenarbeit mit den 
gewählten Jungs und Mädels ab der D-Jugend. Handballwis-
sen ist für diese Aufgabe zweitrangig, da bei Aktionen wie 
Ausflüge, Fotowettbewerb, Sommerferienprogramm oder bei 
der ein oder anderen Party vor allem Organisationstalent und 
Spaß an der Zusammenarbeit mit Jugendlichen gefragt sind. 
Natürlich gibt es dabei immer Unterstützung vom Präsidium 
oder anderen Helfern/-innen des Vereins und auch die bishe-
rigen Jugendleiterinnen Vero und Anaelle stehen am Anfang 
gerne noch mit Rat und Tat zur Seite. 
Haben wir Dein Interesse geweckt und hast Du Lust Dich 
für unseren Verein in diesem Bereich zu engagieren? Dann 
melde Dich gerne unter info@hcl-vogt.de bei uns oder sprich 
uns direkt an. 
Das Präsidium und die HCL-Jugend würden sich sehr 
freuen! 

Immer am Ball bleiben - Neues aus dem Präsidium 
Alles neu macht der Mai!? Wenn man sich die Tagesordnung 
der außerordentlichen Generalversammlung anschaut, kann 
man auf die Idee kommen, dass dem so ist. Liest man sich 
aber in die einzelnen Entwürfe der überarbeiteten Vereinssat-
zung und der verschiedenen neuen Ordnungen ein, kann 
man ganz klar Entwarnung geben, denn im Kern bleibt unser 
HCL das was er ist, unser Handballverein in Vogt, der sich zu 
seinen bisherigen Werten auf und neben der Platte bekennt.  
Aber warum dann eine außerordentliche Generalversammlung 
abhalten, warum eine neue Satzung und zahlreiche Ordnun-
gen beschließen - was soll das Ganze? 
Der Reihe nach: Nein, das Präsidium war nicht auf der Suche 
nach Arbeitsbeschaffung oder folgt dem allgemeinen Trend 
der Entbürokratisierung, bei dem am Ende die Regel: „Aus ei-
nem mach mindestens drei Gesetze“ umgesetzt wird. Vielmehr 
war es der Anspruch des aktuellen Präsidiums, das derzeitige 
Vereinsrecht des HCL, das größtenteils einen Rechtsstand von 
2014 hat, anzupassen und (Geschäfts-)Vorfälle, die bislang 
nicht oder nicht eindeutig geregelt waren und im laufenden 
Betrieb immer wieder zu kontroversen Diskussionen geführt 
haben bzw. einzelfallbezogenen Präsidiumsentscheidungen 
bedurft hatten, möglichst klar und allgemeingültig zu regeln. 
Daher ist es notwendig, die bestehende Satzung neu zu fas-
sen und einige (Pflicht-)Ordnungen erstmals zu erlassen, da 
beispielsweise bislang keine beschlossene Datenschutzord-
nung besteht oder auf eine Beitragsordnung verwiesen wird, 
die es aber in dieser Form bisher nicht gibt. Das Präsidium 
hat sich, wenn es möglich war, an den Mustern der Landes-
verbände orientiert und auf unsere HCL-relevanten Belange 
angepasst. Dieser wilde Ritt durch den Paragrafen-Dschungel 
soll nun in der außerordentlichen Generalversammlung enden, 
dass dann in der folgenden (ordentlichen) Mitgliederversamm-
lung am 19.06.2026, die Vorstandschaft und der Ausschuss 
auf der neuen Grundlage gewählt und die Ämter angetreten 
werden können.  
Viel los also, wenngleich diese lästige, aber notwendige Ju-
risterei meist im Hintergrund passiert und wenig wahrgenom-
men wird. Da bleibt dann neben der Saisonvorbereitung und 
der Trainersuche nur noch wenig Zeit für andere Dinge, lässt 
man mal die Organisation des Handballcamps, des Saisonab-
schlusses oder den Einstieg ins Sozialmarketing außen vor…

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Lieblingstermin für alle Pflanzenfreunde! 
Der Kräuter- und Blümlesmarkt im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg
Pflanzenfreunde aufgepasst: Am 1. Mai findet wieder der  
allseits beliebte Kräuter- und Blümlesmarkt im Bauern-
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haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg statt! Ausge-
suchte Marktstände bieten Kräuter, Pflanzen, Blumen, Sträu-
cher und Stauden für den heimischen Frühlingsgarten an, die 
teilweise nur noch sehr selten zu finden sind. Von 8.30 bis 17 
Uhr kann auf dem Markt ausgiebig gestöbert, gefachsimpelt 
und eingekauft werden. Das Museum hat von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Im Markt auf dem vorderen Geländeteil bieten zahlreiche 
Marktstände seltene und besondere Pflanzen zum Verkauf 
an. Im alten Museumsdorf auf dem hinteren Geländeteil sind 
die Gäste ab 10 Uhr eingeladen, allerlei Nützliches und De-
koratives rund um Garten und Kräuter zu entdecken sowie 
verschiedenen Vorträgen und Vorführungen beizuwohnen: Um 
11 Uhr hält dort Kochbuchautorin und Hildegardexpertin Jut-
ta Martin einen Vortrag zum Thema „Die Hildegard-Kräuter, 
natürliche Medizin im Alltag“. Warum Bienen für uns und 
unsere Natur unverzichtbar sind, erläutert Roland Frisch von 
der Pollenvereinigung Allgäu-Bodensee-Oberschwaben e.V. 
um 13 Uhr bei seinem Vortrag „Bienen – ein landwirtschaft-
liches Nutztier“. Durch die wunderbare Welt der Wildkräuter 
geht es um 14 Uhr bei der „Kräuterwanderung“ mit Kathari-
na Waibel. Sie zeigt die Vielfalt der Pflanzenwelt – vom nahr-
haften Blatt bis zum heilenden Kraut hält die Natur unzählige 
Geheimnisse bereit, die entdeckt werden wollen. Um 11.45 
Uhr und 14.45 Uhr spricht Patrick Kaiser, Geschäftsführer 
Genbänkle e.V., Saatgutinitiative Tatgut, über „Vielfalt säen 
- Zukunft ernten – Sortenrettung und -erhaltung “. Viele 
Kulturpflanzen, die es noch vor hundert Jahren gab, gelten 
heute als verschollen. Mit ihnen sind auch Farben, Formen, 
Düfte und Aromen auf dem Teller verloren gegangen. Patrick 
Kaiser stellt am Beispiel von Gemüse die Erhaltungsmöglich-
keiten und die Bedeutung der Pflanzenvielfalt vor.
Natur pur und jede Menge Spaß für Groß und Klein: Für die 
Kleinen spielt um 13 Uhr und 15 Uhr das Puppentheater 
Kauter & Sauter das Märchen „Schneewittchen und die 7 
Zwerge“. Außerdem können die Kinder selbstgemachte Mai-
bowle probieren, Blüten- und Kräutersalz herstellen, und ein 
Rankgestell aus Weidenstäben herstellen. Und wer möchte, 
lauscht um 12 Uhr Geschichten der Lesewelten Ravensburg.
Für das leibliche Wohl sorgen der Musikverein Vogt, der Sport-
verein Wolfegg gemeinsam mit der Bürgerstiftung Bergatreute 
mit Herzhaftem vom Grill, Kaffee und Kuchen. Die Landfrauen 
bereiten wieder ihre beliebten Zogenen Kiachla und Kräuter-
flädle zu. Im Fischerschopf gibt es Fischspezialitäten vom 
Fischereiverein Mosisgreut. Schwäbische Spezialitäten wie 
Maultaschen und Dinnete dürfen natürlich auch nicht fehlen. 
Auch die Museumsgaststätte im Fischerhaus lädt an diesem 
Tag herzlich zum Verweilen und zum Ausprobieren oberschwä-
bischer Köstlichkeiten ein.
Für den Besuch des Marktes und des gesamten Museums gilt 
ein Sondereintrittspreis von 3 Euro, Kinder haben freien Ein-
tritt. Der Einlass für den Markt auf dem vorderen Geländeteil 
ist ab 8.30 Uhr. Das Museumsdorf und die Bewirtungsstände 
öffnen um 10 Uhr. Die Aktionen finden ohne Voranmeldung 
und bei jedem Wetter statt. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.bauernhaus-museum.de.

Kräuter- und Blümlesmarkt und Führungen im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Kräuter- und Blümlesmarkt 1. April 2026 | 8:30 – 17:00 | 
Anmeldung nicht erforderlich Der Termin ist ein „Muss“ für 
viele Pflanzenfreunde: Ausgewählte Aussteller/innen bieten 
Kräuter, Pflanzen, Blumen, Sträucher und Stauden für den 
heimischen Frühlingsgarten an, die teilweise nur noch sehr 
selten zu finden sind. 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 3. Mai 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.

Öffentliche Führung „Von Heuwiesen, Viehweiden und 
Schneitelbäumen” 3. Mai 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Beim Spaziergang über das Museumsge-
lände erfahren Sie Wissenswertes rund um die Elemente der 
bäuerlich geprägten oberschwäbischen Kulturlandschaft.
Start der Ausstellung „Dein Quadratmeter Bauernkrieg“  
8. Mai 2026 | ab 11:00 Uhr | Anmeldung nicht erforderlich 
Bauernhaus-Museum trifft Schule! Was können wir für heute 
aus den Ereignissen des Bauernkriegs vor 500 Jahren ler-
nen? Schülerinnen und Schüler des Welfen-Gymnasiums und 
bringen ihre Gedanken und Recherchen in die Form einer 
Ausstellung.
Rund ums Huhn gibt‘s viel zu tun | Kursprogramm für Er-
wachsene 9. Mai 2026 | 10:00 – 14:00 | Anmeldung erforder-
lich | 40€ p. P. Basiskurs zur privaten Hühnerhaltung – Hühn-
erhaltung wird immer beliebter, dazu gehört allerdings auch 
das Wissen, um die Tiere artgerecht zu halten – wir wollen ja 
alle Eier von glücklichen Hühnern.
Öffentliche Museumsführung in Gebärdensprache 10. Mai 
2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Die Füh-
rung wird in Lautsprache übersetzt und ist für gehörlose und 
hörende Personen gleichermaßen geeignet. Bei der Museums-
führung erfahren Sie viel über die Geschichte der bäuerlichen 
Bevölkerung in Oberschwaben.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegsausstellung in 
Gebärdensprache 10. Mai 2026 | 14:00 – 15:30 | Anmeldung 
nicht erforderlich Die Führung wird in Lautsprache übersetzt 
und ist für gehörlose und hörende Personen gleichermaßen 
geeignet. Bei dieser Führung erfahren Sie vieles über den 
Alltag der Bauern vor 500 Jahren und die Gründe, die zum 
Aufstand geführt haben.
Öffnungszeiten im Mai: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

Landratsamt Ravensburg
Infoabend der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
am 06. Mai 2026
Kreis Ravensburg - Die Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg startet am 02. November 2026 mit einer neuen Klasse 
in die 30-monatige Fortbildung zum/zur „Staatlich geprüften 
Wirtschafter/in für Landbau“. Mit der praxisorientierten Fort-
bildung und einer sehr engen Verknüpfung von Theorie und 
Praxis richtet sich die Fachschule mit diesem Angebot an zu-
künftige Betriebsleitende und Führungskräfte landwirtschaft-
licher Unternehmen. Aufbauend auf den Abschluss der Fach-
schule kann die Qualifikation zum „Landwirtschaftsmeister/
in“ erworben werden.
Am Mittwoch, 06. Mai 2026 um 19.30 Uhr findet ein Infoabend 
zum Fortbildungslehrgang in den Räumlichkeiten der Fach-
schule (Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg) statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen rund um die Fortbildung, sowie die An-
meldeunterlagen erhalten Sie unter www.fachschule-ravens-
burg.de. Fragen vorab beantwortet der Fachschulbeauftragte 
Martin Müller telefonisch unter 0751/85-6180.

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums
im Mai 2026
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstaltun-
gen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernährungs-
zentrum im Mai 2026 anbietet.
Ballaststoffreich und fermentiert – alles Gute für den Darm: 
Online-Vortrag am 06. Mai
Wir wissen immer mehr über die Bedeutung unseres Darms 
für die Gesundheit, den Stoffwechsel und die Lebensqualität. 
Die Ernährung hat einen bedeutenden Einfluss auf unseren 
Darm und unsere „Darmbewohner“. Welche Lebensmittel 
tun unserem Darm gut und sind besonders wichtig? Warum 
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sollten ballaststoffreiche und fermentierte Produkte täglich 
verzehrt werden? Anregungen und Tipps hierzu erhalten die 
Teilnehmenden in diesem Online-Vortrag mit Referentin Bettina 
Schmidt am Mittwoch, 6. Mai um 18:30 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmel-
deschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
Brötchenglück aus Hefeteig: Workshop am 08. Mai in Leut-
kirch
Im Backworkshop „Brötchenglück aus Hefeteig“ tauchen die 
Teilnehmenden in die Welt der Brötchenherstellung ein. Re-
ferentin Tanja Müller wird am Freitag, 8. Mai, 17:00 Uhr in der 
Wangener Straße 70 in Leutkirch Schritt für Schritt durch den 
Prozess der Brötchenherstellung führen. Dabei gibt sie Tipps 
und Tricks zur Hefeteigherstellung und informiert über ver-
schiedenen Mehltypen und deren Eigenschaften. Unterschied-
liche Hefearten und kreative Ausformungsmöglichkeiten von 
Brötchen werden ebenso vorgestellt. Die Rezepte reichen von 
klassischen bis süße Brötchen die mit köstlichen Aufstrichen 
ergänzt werden. Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 25 €. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist 
sieben Tage vor der Veranstaltung.
Genuss aus der Heimat - Biskuitteig: Online-Vortrag am 
12. Mai
Im Format „Genuss aus der Heimat“ stellt das Ernährungs-
zentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison bzw. 
der Region vor. Dabei wird in 90 Minuten dieses Mal der Bis-
kuitteig unter die Lupe genommen. Es werden Wissenswertes 
und Rezepte zum Thema vorgestellt oder auch worauf bei der 
Zubereitung oder Weiterverarbeitung zu achten ist. Mit Rezep-
ten, die die Teilnehmenden nach der Online-Vorführung erhal-
ten, wird die Lust auf Biskuitteig geweckt. Die Vorführung mit 
Referentin Manuela Schmied findet am Dienstag, 12. Mai um 
18:30 Uhr statt. Die Anmeldung sowie weitere Informationen 
sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. An-
meldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 20. Mai
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet 
sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet 
am Mittwoch, 20. Mai um 18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmel-
deschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.

200 Jahre Schlier – Feiern Sie mit! 
Festwochenende: 9. - 10. Mai 2026
Die Gemeinde Schlier wird 200 Jahre alt! Dazu lädt die Ge-
meinde herzlich zum großen Jubiläumswochenende rund um 
die Turn- und Festhalle Wetzisreute ein. Erleben Sie Begegnun-
gen, Musik und ein abwechslungsreiches Familienprogramm.
Samstag, 9. Mai - „Umsonst & Draußen“ Open Air
•	� Ab 17.30 Uhr: Live-Musik mit FlexModell und Radiocast. 

Anschließend DJ Capello.
•	 Festivalstimmung unter freiem Himmel für alle Generationen
•	 Barbetrieb und jede Menge gute Laune
•	� Eintritt frei - bei schlechtem Wetter geht’s einfach in die 

Festhalle
Sonntag, 10. Mai - Familientag
•	� 09.30 Uhr: Böllerschüsse des Schützenvereins Fenken 

& Festgottesdienst (parallel Kindergottesdienst der kath. 
Kitas)

•	� 10.30 Uhr: Festakt mit Grundschulen, Festrednern und 
Rückblick auf 200 Jahre Gemeindegeschichte

•	� Ab 12.30 Uhr: Frühschoppen mit Musikverein Schlier-An-
kenreute & Mittagessen, nachmittags Kaffee und Kuchen

•	 Buntes Programm für Kinder & Familien
•	� Kinderschminken & Spiele mit der Kita Rappelkiste und 

Waldkita Starental
•	 Aktionen der Jugendfeuerwehr Schlier
•	� Sport- und Spielangebote des TV Wetzisreute und TC 

Schlier-Unterankenreute
•	 Mini-Quad-Parcours für Kinder
•	� Mitmachaktionen im NatourBauwagen des Landschaftser-

haltungsverbands Ravensburg
•	 Ausstellung der Oldtimer-Freunde Schlier
•	 Zeitspendeaktion der Solidarischen Gemeinde
•	 u. v. m….
Das Festwochenende ist Teil des Jubiläumsjahres „200 Jahre 
Gemeinde Schlier“, mit vielen weiteren Aktionen und Veran-
staltungen im ganzen Jahr.

[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert
Freitag, 8. Mai 2026 um 16 Uhr im DGH Bodnegg
In „Strings“ verwebt Lee Daeyeol aus Seoul / Südkorea Objekt-
kunst zu einem fesselnden und lustigen Bühnenerlebnis. Seile 
werden zu Gedankensträngen und Bewegung zu Sprache.
Die Südkoreanische Company Long & Short spielt ihre Show 
„Strings“ zur Deutschlandpremiere in Bodnegg! Eine Show die 
Menschen verbindet. Für Kinder, Jugendliche und Familien! 
Dauer ca. 45 min, der Eintritt ist frei, die Künstler freuen sich 
über eine Spende in den Hut.
[boku] in Kooperation mit: 3 Räuber e.V. und dem Innovati-
onsFondsKunst BaWü
Samstag, 9. Mai 2026 um 20 Uhr im DGH Bodnegg
Stefan Kröll „schee wuid” / Kabarett
„schee wuid“ heißt das mittlerweile siebte Programm des 
unermüdlichen Optimisten aus dem Rosenheimer Land. Es 
ist Stefan Krölls´ ganz eigene Sicht auf die Dinge, die den Zu-
schauer mitnimmt auf eine Achterbahn der Querverbindungen, 
Überraschungen und thematischen Brüche. Wunderbar schräg 
und leicht kommen seine Bilder daher und fügen sich am Ende 
doch wieder zu einem großen Ganzen zusammen. Dahinter 
steckt nichts weniger als eine große Idee, ein Wunsch, eine 
Sehnsucht, den Nörglern und Schwarzsehern in „Mecker- 
Deutschland“ irgendwie die Luft rauszulassen. Mit viel Humor, 
handgemachter Musik und schrägen Geschichten das Gute 
und Schöne in der Welt beschreiben. Wie schon beim letz-
ten Programm „Aufbruch!“, werden die Gäste mit Lachfalten 
und viel Lebensfreude aus dem Theater entlassen. Man darf 
gespannt sein.
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de und Tel. 07520-
914270 (zeitweise AB).

Bodnegger Schenktag 
Samstag, 09. Mai von 10 - 11 Uhr
Herzliche Einladung
Beim Schenktag sind alle willkommen:
Schaut vorbei und sucht euch gerne kostenlos etwas Schö-
nes aus.
Wo?
Festhalle Bodnegg, Dorfstr. 24

Herzliche Einladung zur Gesprächsrunde 
mit Götz - H. Christmann zum Thema 	
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und Betreuungsrecht
am 08. Mai 2026 um 18.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg,
Reinhold-Abele-Straße 4 
Götz Christmann spricht und erzählt sehr persönlich über seine 
eigenen Erfahrungen und informiert über die Bedeutung der 
einzelnen Themenbereiche. Dieses Angebot betrifft nicht nur 
ältere Menschen, sondern eigentlich jeden/jede* zu irgendei-
nem Zeitpunkt im Leben, ältere Menschen, bei denen es um 
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die Versorgung, Pflege usw. geht, aber eben auch die erwach-
senen Kinder, die diese Fürsorgeaufgabe für ihre Eltern über-
nehmen. Gibt es niemand, der diese Aufgabe übernimmt, dann 
greift das Betreuungsrecht. Hier gibt es auch Hinweise auf die 
Vorsorge- und Notfall - Mappe der Gemeinde Waldburg, ins-
gesamt ein interessantes und wichtiges Thema für uns alle. 
Über eine zahlreiche Beteiligung freut sich das Netzwerk Se-
nioren.

Bodenseefestival in Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“ 12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigen-
ständigsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer 
Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickelte er eine 
unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 
Gemälde, die die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft 
und das ihr zugrunde liegende Menschenbild in Hofers Ma-
lerei präsentieren.
Der Kunst auf der Spur 3. Mai 2026 | 11.00 Uhr | 5,00 Euro 
pro Familie zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich Interaktive 
Führung mit kreativem Familienworkshop mit Vera Sigg. Ent-
deckt in unserer Ausstellung den Künstler Karl Hofer und seine 
Kunstwerke. Kommt mit uns auf die Spuren der Kunstwerke!
Bodenseefestival: Earhart Theater für Kinder 3. Mai 2026 | 
14.00 Uhr und 16.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr 
| Tickets bei reservix und allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Der abenteuerliche Flug einer Wühlmaus um die Welt von 
Torben Kuhlmann. Bühnenfassung von Adrian Paco Ammon. 
Aufgeführt vom Landestheater Tübingen mit Susanne We-
ckerle (Schauspiel).
Ausstellungsführung 3. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Malern der deutschen Moderne.
Lebensraum Wald. Spannendes Erforschen mit dem Förs-
ter Christian Reich. 10. Mai 2026 | 14.00 Uhr | kostenfrei | 
Anmeldung erforderlich Der Wald ist das Zuhause unzähliger 
Lebewesen. Gemeinsam mit dem Förster Christian Reich 
begeben wir uns auf die Pirsch nach Waldtieren und ihren 
Spuren. 
Ausstellungsführung 10. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Malern der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Frei-
tagen nach Vereinbarung | Mind. 6 und max. 8 Teilnehmende | 
22€/Person Eine Ausstellungsführung für Menschen, die sich 
von ausgewählten Werken und der Biografie Karl Hofers nicht 
nur berühren, sondern auch inspirieren lassen möchten. Mit 
Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
 
Öffnungszeiten im Mai 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, 
Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr 
Mitteilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr 
gerne beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie 
kümmern sich gerne darum:

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

© Schorten/DEIKE 752U06U4

… kann man auf vielerlei Art. Die Kinder sind aus dem Haus, plötz-
lich hat man als Paar wieder mehr Zeit füreinander und entdeckt 
die Liebe neu. Es wird wieder geturtelt wie damals, mit Herzklop-
fen und Schmetterlingen im Bauch. Die hat man auch, wenn man 
sich nach einer beendeten Beziehung im fortgeschrittenen Alter 
neu verliebt und sich wie ein Teenager fühlt. Weil man diese auf-
regenden Gefühle auch als Frühlingsgefühle bezeichnet, wird die 
neue Verliebtheit der „Zweite Frühling“ genannt. Damit kann aber 
auch ein neuerlicher Erfolg gemeint sein, der sich nach längerer 
Pause einstellt, wie zum Beispiel das Comeback eines Sängers.
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Einen zweiten
Frühling
erleben …

Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!



Mitteilungsblatt der Gemeinde Vogt� Nummer 18



Warum platzen Seifenblasen von selbst?
Seifenblasen sind zwar schön anzusehen, aber äußerst kurzlebig: 
Sie schweben in der Luft und zerplatzen nach kurzer Zeit. Ihre 
Haut besteht aus zwei dünnen Seifenschichten, die in der Mitte 
Wasser einschließen. Die Seifenteilchen richten sich mit ihrem 
negativ geladenen Pol zum Wasser in ihrer Mitte aus. Dieses fließt 
zwischen den Seifenschichten mit der Zeit zum unteren Ende der 
Blase. Dadurch wird die Wasserschicht im oberen Bereich immer 
dünner. Ist sie so dünn, dass die beiden Seifenschichten sich be-
rühren, treten die beiden Schichten in Wechselwirkung. Ihre La-
dungen bewirken, dass die Blase platzt.

© Brückner/DEIKE 753U04U5
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Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522-7079620 
Tanja.Bernard@lbs-sued.de

Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
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VERKÄUFE

Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Reitertag beim RFV Waldburg e. V.
03.05.2026, 08:00 – 17:00 Uhr

• Grillteller • Kaffee und Kuchen

Anfahrt und Infos: www.rfv-waldburg.jimdo.com

LANDBÄCKEREI  l  Rötenbacher Str. 2  I  88364 Wolfegg 

Montag - Freitag  6:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag   6:00 Uhr - 16:00 Uhr
Sonntag  8:00 Uhr - 16:00 Uhr
Feiertage geschlossen

Tel. 075 27 / 95 47 137  l  www.strang-einhauser.de

ÖFFNUNG SZEIT EN

NEU

vbao.de/radeln

Save the 

Date!

Sie radeln, 
wir spenden!
Jeder Kilometer zählt! Radeln Sie mit, wir spenden 
für regionale Projekte. Spaß haben und Gutes tun – 
gemeinsam für unsere Region!

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG
Für die Menschen. Für die Heimat.

10:00 - 17:00 Uhr

So. 14. Juni 2026

Ältere EBK sehr preisgünstig an Selbstabholer ab
26.Mai zu verkaufen, mit Herd u. Spülmaschine ( Bosch) in VOGT
07529 /2658

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


